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Auch heuer lud die Pfarre wieder Jubelpaare ab dem silbernen Ehejubiläum 

persönlich zu einer Jubiläumsfeier mit Hl. Messe und Sektempfang im Pfarrheim 

ein. 

Wir wünschen von Herzen alles Gute und Gottes Segen 

für viele weitere schöne gemeinsame Jahre! 

http://www.pfarre-stgeorgen.at/
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Worte 

des Pfarrers 
Liebe Pfarrbevölkerung! 

 

Für viele war der heurige Sommer mühsam. In drei 

von vier Pfarren gab es Grabungsarbeiten wegen 

dem Glasfasernetz. Ich weiß nicht, wie oft ich im 

Stau stand und wie oft ich einen Umweg machen 

musste. Zum Glück gehöre ich zu denen, die im 

Ausbau des Glasfasernetzes einen Sinn sehen, so 

habe ich es geduldig in Kauf genommen. Wie 

schlimm muss es für die gewesen sein, die diesen 

Ausbau nicht brauchen oder wollen, die zufrieden 

sind mit der jetzigen Situation. Ja, man muss mit der 

Zeit gehen, man muss zukunftsfit werden, lautet die 

Devise. 

Sollte das nicht auch für die Kirche gelten? In der 

Zeit, in der ich diesen Artikel schreibe, ist in Rom 

gerade eine Synode. Vertreter des Volkes Gottes 

beraten über die Zukunft der Kirche. Auch hier gibt 

es diejenigen, die meinen, eine Änderung ist unum-

gänglich und die, die sagen: „Nein, es muss alles so 

bleiben.“ Vielleicht können wir ja aus der Baubranche 

lernen. Um Neues zu ermöglichen, muss Altes ge-

prüft und gegebenenfalls erneuert werden und 

manchmal muss man tiefer graben. Und ja, 

Änderung ist immer auch mit Strapazen, Ärger und 

manchmal Abschiedsschmerz verbunden. Ich wün-

sche unserer Kirche, dass sie den Mut hat, sich auf 

Neues einzulassen und vielleicht auch zuzulassen. 

Ich wünsche uns, dass wir mutige Schritte setzen 

um hoffentlich in Zukunft noch eine Rolle zu spielen. 

 

Der sommerliche Ärger ist leider noch nicht vorbei. 

Ich habe jetzt im Pfarrhof eine moderne Glas-

faserleitung, aber sie hilft mir nichts, weil sie nicht 

angeschlossen ist. Vielleicht könnte man ja die 

Kirche wie eine Internetleitung sehen, die die Ver-

bindung zwischen mir und Gott ermöglicht. Aber das 

Wesentliche ist nicht die Leitung, sondern dass wir 

verbunden sind. 

Die heurigen Baustellen erinnern mich daran, meine 

Verbindung zu Gott zu überprüfen. Wie schaut es mit 

meinem Glauben aus? Wie intensiv lebe ich ihn? 

Wenn sie diese Zeilen lesen, ist das Thema Glasfaser 

hoffentlich so gut wie abgeschlossen, aber dann 

kommt bald eine Zeit, wo es um mich und meinen 

Glauben geht: Der Advent. Wenn wir schon ein „Bau-

stellenjahr“ haben, können wir die vier Wochen des 

Advents gleich anhängen und unseren eigenen 

Glauben anschauen und reflektieren, und vielleicht 

die Verbindung zu Gott wieder ein bisschen ver-

bessern. 

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent, 

gesegnete Weihnachten und Gottes Segen für das 

neue Jahr! 

 Euer Pfarrer Ewald Mussi 

 

Taschensegnung 

 
Am 8. September gab es wieder eine Segnung der 

Kindergartenrucksäcke und Schultaschen. Der 

Kinderliturgiekreis hatte die Heilige Messe liebevoll 

vorbereitet, und viele Kinder beteiligten sich aktiv 

während des Gottesdienstes. Als Zelebrant durften 

wir unseren Altpfarrer Mag. Blasius Choudoba 

begrüßen. 

 
Alle Kinder bekamen einen reflektierenden Schutz-

engel als Geschenk nach der Hl. Messe mit.  
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Erntedank 
Durch das Mitwirken vieler Beteiligter konnten wir 

wieder eine schönes Erntedankfest feiern. 

 

 

 

 

Landjugend 
als Botschafter für regionale Lebensmittel 

 

Anlässlich des Erntedankfestes führte die Land-

jugend St. Georgen, wie jedes Jahr, eine Lebensmit-

telaktion im Rahmen des österreichweiten Projektes 

„Der Körper braucht’s – der Bauer hat’s“ durch. Dabei 

wurden Jausensackerl am Kirchplatz verteilt, um auf 

die Bedeutung regionaler Lebensmittel aufmerksam 

zu machen. 

 
Ziel des Projektes ist es, die heimische Landwirt-

schaft in den Fokus zu rücken und das Bewusstsein 

für die Qualität von selbstproduzierten, regionalen 

Produkten zu schärfen. Auch uns als Ortsgruppe ist 

es ein großes Anliegen, dieses Projekt zu unter-

stützen, um unsere Wertschätzung gegenüber den 

heimischen Bauern und Lebensmittelproduzenten 

zum Ausdruck zu bringen und ihre wertvolle Arbeit in 

den Vordergrund zu stellen. 

 

Außerdem wurde unsere Lebensmittelaktion heuer 

erstmalig auf freiwilliger Spendenbasis durchge-

führt, um einen regionalen Bauernhof in unserer 

Gemeinde zu unterstützen. Wir bedanken uns 

herzlich bei allen, die durch ihre Spenden unterstützt 

haben. 
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Königlicher Start ins neue Jahr 

Zum Jahreswechsel ziehen unsere Sternsinger 

wieder von Haus zu Haus, um die weihnachtliche 

Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr 

zu bringen. Ihr Einsatz gilt auch einer besseren Welt, 

denn die Spenden werden für unsere Mitmenschen 

in Nepal verwendet. Bitte öffnet den Kindern und 

Jugendlichen eure Türen und Herzen! 

 

In unserer Pfarre kommen die Sternsinger an 

folgenden Terminen zu Ihnen: 

Freitag, 27.12.2024 

 Haslach – Haslach-Vorort 

 Gerbersdorf – Langfeld – Neudorf – Stiefing 

 Oberragnitz – Baldau – St. Georgen-Süd 

Samstag, 28.12.2024 

 Laubegg 

 Ragnitz-Ort 

 Badendorf – Badendorfberg 

 Gundersdorf – Ragnitz-Vorort – Edelsee 

 St. Georgen-Berg – Baldau-Berg 

Montag, 30.12.2024 

 Hart – Alla – Steinfeld 

 Neu-Oedt – Oedt – Rohr 

 Mitterlabill-Berg 

 Mitterlabill-Ort 

 Kleinfeiting – Pichla – Pesendorf 

 Aframberg 

Donnerstag, 02.01.2025 

 Frannach 

Freitag, 03.01.2025 

 Kurzragnitz – Lappach 

 Manning 

Samstag, 04.01.2025 

 Stiefingberg – Prentern – St. Georgen Nord 

 

Vielen Dank, an alle, die diese Aktion in 

diesem Jahr unterstützen! 

 
Lieder und Textprobe für alle Sternsinger: 

am 14.12.2024 um 10:00 Uhr im Pfarrheim! 

Zwergerl 
Wir freuen uns über das neue Zwergerlteam, das 

unsere Kleinsten der Pfarre – und darüber hinaus –, 

sowie deren Eltern und Großeltern gerne im 

Pfarrheim begrüßt. Viel Freude bei eurer neuen 

Aufgabe und bei der Umsetzung spannender Ideen.  

 
v.l.: Lisa Großschedl, Helena Siener, Claudia 

Hirschmuggl, Aline Scheucher 

Berichte und Infos zu den Terminen findet ihr auf der 

Zwergerlseite von Cities  

Termine im Dezember: 4. und 18. 12. 

 

 

 

Firmung 2025 
 

 

 

 

 

Die Vorbereitungen für die Firmung im Jahr 2025 

haben bereits begonnen. Es haben sich 16 

Jugendliche dafür angemeldet. 

Das erste Mal treten sie durch ihre Mithilfe bei der 

Feier der Rorate am 7. Dezember in Erscheinung. Am 

12. Jänner 2025 werden sie dann im Rahmen der Hl. 

Messe der Pfarrgemeinde vorgestellt. 

Wir wünschen ihnen viele Erkenntnisse, Freude und 

Spaß während der Vorbereitungszeit. 

Der Firmungstag in St. Georgen ist der 21. 6. 2025. 

Möge der Segen Gottes mit ihnen sein. 
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Dosensammlung 

Im Rahmen des Erntedankes wurden in unserer 

Pfarre auch dieses Jahr wieder haltbare Lebens-

mittel für das Marienstüberl in Graz gesammelt. 

Insgesamt konnten 167 kg Nahrungsmittel überge-

ben werden. 

 
Das von der Caritas Steiermark geführte Marien-

stüberl ist eine Begegnungsstätte für Menschen, die 

am Rand der Gesellschaft stehen. Bis zu 200 

Menschen werden täglich mit Essen versorgt. 

Gleichzeitig ist das Marienstüberl ein Ort für 

Menschen, denen es an Gemeinschaft und 

Sicherheit fehlt.  

 

Cities 
Viele von Ihnen haben schon mitbekommen, dass 

auch die Pfarre eine eigene Seite auf Cities einge-

richtet hat. Wir nutzen diesen Kanal auch gerne, 

wenn es mal kurzfristige Änderungen gibt (z.B. 

Änderung von Zeiten, etc.). Wenn Sie darüber im App 

auch aktiv benachrichtigt werden wollen, möchten 

wir Sie einladen unserer Seite zu folgen. 

 
Dieser QR Code ist Link zur Cities Seite der Pfarre: 

 

Herbergsuche 

 
Auch heuer wird es in unserer Pfarre wieder eine 

Herbergsuche geben. Die einzelnen Termine 

werden im Schaukasten und auf der Homepage 

veröffentlicht. 
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(Mahnwache des Hl. Apostels Matthäus) einge-
fallen, welcher ein gebothener Fastag ist; diesen 
Fastag hat zwar Salzburg folgender Art dispensirt 
(entbunden), daß wer an dem Faschingtag das 
Fleisch esset, er den darauf folgenden Pfingsttag 
(Donnerstag), das ist der Tag nach dem Ascher-
Mittwoch eine strickte Fasten halten solle. Doch ist 
diese dispensation all zu spät eingelanget, als daß 
sie sonst fast nirgends als in Grätz hat können 
promulgirt (öffentlich bekanntgegeben) werden, 
weßentwegen auf dem Land dieser Faschingstag, 
meistens ist gefastet worden. 
Den 24ten in Festo s. Mathio Apost: (Fest des Hl. 
Apostels Matthäus) so in dem Ascher-Mittwoch 
eingefallen, ist zwar das Festum fori (öffentlicher 
Festtag) gehalten, quo ad Chorum (wegen des 
Anlasses) aber transferiret (verändert) worden, und 
ist der ganze Gottesdienst wie sonst an denen 
Feyertagen gewöhnlich nur de feria 4ta Cineru, wie 
auch die Einäscherung gehalten worden. Wegen 
welcher Einäscherung auch die Predig für dieses 
Fest ausgeblieben. 
 
 
Mense Martio (Messen im März) 
 
Den 19ten in Festo St: Josephi (Josefi-Tag) ist zu 
Haus kein Gottesdienst, sondern nur ein oder andere 
Meß, weilen der ganze Gottesdiest solemniter 
(feierlich) in der Filial-Kirche ad ommnes sanctas 
(Allerheiligen) bey Herberstorf gehalten wird; das 
Hochamt ist bey dem Josephi Altar; wird nicht levitirt 
(erhöht) wegen den großen Concurs (Andrang) 
deren Beichtenden, folgt nach diesem die Predigt 
und letzte Meß. 
Zu diesem Fest gehen schon den Abend vorhin 2 
Geistliche dahin und wird an dem Vorabend eine 
gesungene Lytanie gehalten und einige poenitenten 
(Beichtwillige) abgehört. Die Hospitalität (Unter-
kunft) gibt denen Geistlichen und Schulmeistern die 
Herrschaft Herberstorf. 
Den 25ten in Festo Annuntiat B.V.M. (Maria Verkün-
digung) ist allhier der gewöhnliche Gottesdienst mit 
Amt und Predig, und wird gegen Abend eine 
gesungene Lytanie gehalten, und nach dieser die 
lauretanische Lytanie sammt ihren Gebethern 
vorgebetet. 
 

Pfarrchronik (4) 
Fortsetzung der Chronik von 1750. Vielen Dank an 
Heinrich Schäffer, der die Transkription aus der 
"Deutschen Schreibschrift" (Kurrent) vornahm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung Seite 7 
Mense Februario (Messen im Februar) 
 
Den 2ten in Festo Purificationis B.V.M. (Beata Virgo 
Maria = Fest Maria Reinigung = Lichtmeß) wird vor 
dem Hochamt die gewöhnliche Kerzenweih solem-
niter (feierlich) gehalten, einige Kerzen ausgetheilet, 
und mit der Procession um die Kirche gegangen, 
hernach wird das Hochamt solemniter mit Windlicht-
trägern und Incensation (Weihräucherung), doch 
ohne Leviten (Vorschriften-Lesung) gehalten, folgt 
die Predig und letzte Meß. Nachmittag gegen den 
Abend ist eine gesungene Lytanie, und wird nach 
dieser die Lauretanische Lytanie mit ihren Gebettern 
dem Volk vorgebettet. 
Den 3ten in Festo St: Blasii lasset ein ehrsames 
Weberhandwerk ihre 2 Zunftämter, eines für die 
lebende das 2te für die verstorbene Zunftgenossen 
halten. Wird auch an diesem Tag allhier der Speck 
und die Kerzen /: welches die Leut selbst mitbringen 
:/ geweiht, und der Blasy-Segen mit denen geweiht 
und hierzu gehörigen Kerzen gegeben. Ist an diesem 
Tag 
Seite 8 
ein so großer Concurs (Auflauf), als jener an einem 
Son- oder Festtag, haben auch die Bäcker, Krämmer 
und Hafner wie sonst an einem Feyertag ihre Laden 
offen. 
An dem letzten Faschingtag oder Fasching-Erchtag 
(Dienstag) ist 1751 die Vigilia St. Mathio Apost: 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chronik / Frannach 7 

Taufen 
 

 

 

 

 

 

 

Louis Gabriel Paul Franz 

Kornhuber-Thönnessen, Kiendler, 

Wildon Haslach 

Marie Gabriele Eva Strohmaier 

 

Todesfälle 
Gabriele Haubenwallner, geb. Feyertag, 
*1967, Frannach 
Ingeborg Marianne Bergenz, geb. Pechmann, 
*1946, St. Georgen an der Stiefing 
Johann Lernpass, *1933. Neudorf 
 

Benefizkonzert 
Einladung zum Benefizkonzert 

zu Gunsten der Familie Holl. 

Im Zuge der Herbergsuche findet in der Frannacher 

Dorfkapelle ein Benefizkonzert mit der Gruppe 

Herzonanz statt. 

Sämtliche Einnahmen kommen der durch 

Schicksalschläge schwer getroffenen Familie Holl, 

vlg. Hollbauer, in Kurzragnitz zugute. 

Wann: 12. Dezember 2024 um 18:00 Uhr. 

Wo:      Dorfkapellle Frannach. 

 

 
Erntedankfeier in Frannach 

Frannach 
Erntedank 

 
Bei herrlichem Wetter fand Ende September 
unser Erntedankfest statt. Die Pfarrmusikkapelle 
umrahmte das Fest und erstmalig nahmen auch 
die Männer des Kameradschaftsbundes St. 
Georgen teil. Unser Pfarrer Ewald Mussi zele-
brierte eine sehr „lebendige“ und schwungvolle 
Heilige Messe. Wie schon in den Jahren zuvor, 
schmückten die Kinder des Frannacher Kinder-
gartens mit ihren Betreuerinnen die Kirche. Die 
Erntegaben gingen heuer wieder zu den 
Combonimissionaren nach Messendorf. So ein 
Fest kann nur durch das Zusammenwirken vieler 
gelingen. Ob es nun die Spender sind oder die 
Familie Baumhackl, bei der die Spenden abge-
geben werden können, oder die Landjugend, die 
die Erntekrone bindet und zu einer Agape lädt... 
Allen Mitwirkenden sei herzlichst gedankt! 
 

 
Mitte Oktober fand ein Gedenkgottesdienst zum 
70. Geburtstag für Karla Heidinger – gestaltet 
von ihrem Mann Fritz und seinen Sangeskollegen 
vom MGV Kirchbach – statt. . Melitta Archan 

 
Ankündigungen: 
12. Dezember, 18:00 Uhr Benifizkonzert 
24. Dezember, 16:00 Uhr Christmette 
Sternsingen: Frannach: 2.1., Manning 3.1. 2025 



 

Termine 8 

Termine 
1. Dez. 1. Adventsonntag, 08:45 Uhr Hl. Messe 

mit Adventkranzsegnung. 

7. Dez. Samstag, 07:00 Uhr Rorate,  

danach Frühstück im Pfarrheim,  

KEINE Sonntagvorabendmesse.  

10:00 Uhr 1. Kindermettenprobe. 

8. Dez. Sonntag, Hochfest der ohne Erbsünde 

empfangenen Jungfrau und Gottesmutter 

Maria,  

08:45 Uhr Seniorenmesse. 

9. Dez. Montag, Anbetungstag  

Bitte beachten Sie folgenden Ablauf für 

unseren diesjährigen Anbetungstag: 

Aussetzung 16:00 Uhr  

16:00 – 17:00 Uhr: 1. Anbetungsstunde: 

Markt St. Georgen, Haslach, Gundersdorf, 

Mitterlabill, Mitterlabillberg, Pichla, Oedt, 

Neuoedt, Rohr, Kurzragnitz, Oberragnitz, 

Ragnitz, Manning, Manningberg, Fran-

nach, Langleiten, Kleinfeiting.  

17:00 – 18:00 Uhr: 2. Anbetungsstunde: 

Laubegg, Hart, Aframberg, Baldau, Stein-

feld, Pesendorf, Badendorf, Badendorf-

berg, Edelsee, Lappach, Alla, Gerbersdorf, 

Prentern, Stiefingberg, Stiefing, Neudorf, 

Langfeld.  

18:00 – 19:00 Uhr: Gestaltete Anbetung. 

Dazu sind alle herzlich eingeladen.  

19:00 Uhr: Hl. Messe. 

13. Dez. Freitag, 16:30 Uhr 2. Kindermettenprobe. 

14. Dez. Samstag, 10:00 Uhr Sternsingerprobe. 

15. Dez. 3. Adventsonntag, 08:45 Uhr Hl. Messe. 

20. Dez. Freitag, 16:30 Uhr 3. Kindermettenprobe. 

22. Dez. 4. Adventsonntag, 08:45 Uhr Hl. Messe. 

 

24. Dez. Dienstag, Heiliger Abend,  

16:00 Uhr Kindermette  

22:00 Uhr Christmette. 

25. Dez. Mittwoch, Hochfest der Geburt des Herrn, 

08:45 Uhr Hl. Messe. 

26. Dez. Donnerstag, Stefanitag,  

08:45 Uhr Hl. Messe, Segnung von Salz 

und Wasser, Johannisweinsegnung. 

29. Dez. Sonntag, Fest der Heiligen Familie  

08:45 Uhr Hl. Messe. 

31. Dez. Dienstag, 18:30 Uhr Jahresabschluss-

messe in Wildon. 

1. Jän. Mittwoch, Hochfest der Gottesmutter 

Maria (Neujahr)  

08:45 Uhr Hl. Messe. 

4. Jän. Samstag, 18:30 Uhr Sonntagvorabend-

messe. 

6. Jän. Montag, Erscheinung des Herrn  

08:45 Uhr Sternsingergottesdienst. 

12. Jän. Sonntag, Taufe des Herrn  

08:45 Uhr Hl. Messe  

Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge, 

danach Kaffee u. Kuchen im Pfarrheim. 

1. Feb. Samstag, 18:30 Uhr Sonntagvorabend-

messe. 

2. Feb. Sonntag, Darstellung des Herrn (Maria 

Lichtmess)  

08:45 Uhr Hl. Messe. 

23. Feb. Sonntag, 08:45 Uhr Hl. Messe mit 

Faschingspredigt. 

5. März Mittwoch, Aschermittwoch  

18:30 Uhr Hl. Messe. 

 

 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes, frohes und friedvolles 
Jahr 2025! 

Möge der Segen Gottes Sie und all Ihre Lieben stets 
begleiten! 

 
Pfarrer Ewald Mussi 

mit dem Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsrat. 
 


